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Beim Expertentreffen zum The­
ma „Körpereigene parodontale 
Regeneration“ in Rostock ver­
mittelte Dr. Ronald Möbius 
(Brüel) einen neuen Denkansatz 
in der Parodontologie. Parodon­
titis ist gekennzeichnet durch 
Entzündungen und durch Kno­
chenabbau. Entzündungen wer­
den ausgelöst durch Mikro­
organismen, aber es gibt keine 
Mikroorganismen, die parodon­
talen Knochen abbauen, dies ist 
körpereigene Reaktion. In der 
direkten Therapie des Bone Re­
modeling werden die Osteoklas­
ten reversibel inaktiviert und die 
Osteoblasten aktiviert. Der pa­
rodontale Knochenstoffwechsel 
wird in sein Gleichgewicht ge­
setzt, wobei die Ursache für den 
erhöhten Knochenabbau die 
Therapie beeinflusst, aber nicht 
verhindert. Einzige Vorausset­
zung für die Therapie ist, der 
Kollagenasehemmer muss von 
der Gingiva zum Knochen trans­
portiert werden. Bei Entzündun­
gen ist die Zahl der Mikroorga­
nismen besonders hoch. Mikro­
organismen inaktivieren den 
Kollagenasehemmer. Entzün­
dungsreduktion ist eine wesent­
liche Voraussetzung zur Thera- 
pie des Bone Remodeling. PZR, 
Prophylaxe, Antibiotika, Anti­
septika, Laser, Ozon, photodyna­
mische- + photothermische The­

rapien, usw. jede Therapie, die  
zur parodontalen Entzündungs­
reduktion führt ist gut, ist Voraus­
setzung ist der erste Schritt, ist die 
Vorbehandlung, aber ist nicht die 
Therapie. Durch die Therapie des 
Bone Remodeling verschwinden 
regenerativ die Zahnfleischta­
schen, das Milieu verändert sich 
und somit auch die Zusammen­
setzung der Mikroorgansimen.
PD Dr. Lutz Netuschil (Uni Dres­
den) zeigte die Zusammenhänge 
zwischen notwendigen regene­
rativen Mikroorganismen und 
Mensch. Der Mensch ist von eine 
Billiarde Mikroorganismen be­
siedelt. Generelle Keimvernich­
tung ist der falsche Therapieweg. 

Ein Krieg gegen die Mikroorga­
nismen ist nicht zu gewinnen. 
Nicht Tod den Mikroorganismen, 
sondern die Zusammensetzung 
der Mikroorganismen muss ver­
ändert werden, weg von patho­
genen hin zu regenerativen Mi­
kroorganismen. 
Reinhard Mau, Mitbegründer der 
Firma EMIKO zeigte in seinem 
sehr interessanten Vortrag, dass 
bei einer Parodontitis das indi­
viduelle Abwehrsystem an der 
Grenze des Machbaren ist. 90% 
der Mikroorganismen leben auf 
den Oberflächen (Mund, Haut, 
Darm). Bei einer Parodontitis 
sollten diese drei Bereiche in die 
Therapie mit einbezogen wer­

den: Mund – EMIKO Zahncreme, 
Bauch – EMIKO SAN, Haut 
EMIKO – Waschlotion. Durch 
Einsatz dieser „Effektiven Mikro­
organismen“ wird die individu­
elle körpereigene Abwehr ent­
lastet und Entzündungsprozesse 
heilen selbstständig durch rege­
nerative Mikroorganismen aus.     
Frau Angelika Nachbargauer 
(Leiterin Institut für Psycho-Phy­
siognomik) demonstrierte mit in­
teressanten Folien und live an den 
Fortbildungsteilnehmern die in 
der Zahnmedizin wenig bekann­
te Antlitz Diagnostik. Hauptau­
genmerk legte sie auf Hinweiszei­
chen zum Knochenstoffwechsel, 
Schilddrüse und Niere.

Knochenstoffwechsel, 
Schilddrüse und Niere. 

Dr. Möbius fasste abschließend 
alle Referentenvorträge zusam­
men, stellte daraus eine logische 
Therapie zusammen und zeigte 
themenbezogene erfolgte PA The­
rapie Fälle (vorher/nachher), 
wobei die Antlitz Diagnostik 
einen wesentlichen Bestandteil 
der Diagnostik darstellt. Über die 
äußeren Kennzeichen können 
dem Patienten Hinweise zur Op­
timierung seines Knochenstoff­
wechsels gegeben werden. Dieses 
ist nach der PA Therapie entschei­
dend für den individuellen Recall­
abstand. Ein ausgeglichener Kno­
chenstoffwechsel vereinfacht die 
parodontaler Therapie um ein 
Vielfaches.
Mehr Informationen und An­
meldung unter: www.zahnarzt-
brueel.de/informationen-fuer-
zahnaerzte/zahnaerztliche-fort­
bildungen.  

Bundesweite Implantologieforen 
Die OEMUS MEDIA AG erweitert ihr Portfolio um den neuen Standort Trier. 

Mit ihren seit 15 Jahren angebo­
tenen regionalen Implantologie­
veranstaltungen war die OEMUS 
MEDIA AG auch 2016 erfolg­
reich. Rund 2.000 Teilnehmer 
konnten begrüßt werden. Mit 
Trier kommt ab 2017 der elfte 
Standort hinzu.
Implantologische Fortbildung ist 
in Deutschland kein einfaches 
Geschäft. Angesichts eines kaum 
überschaubaren Angebotes und 
eines harten Konkurrenzumfel­
des wird es für die vielen Anbieter 
immer schwieriger, für die Veran­
staltungen ausreichend Teilneh­
mer zu generieren. Die großen 
Kongresse der führenden Im­
plantatanbieter sind dabei auf 

einem guten Weg, selbst den 
Fachgesellschaften den Rang ab­
zulaufen. Sich in diesem Konkur­
renzumfeld zu behaupten, erfor­
dert Innovationen, inhaltliches 
Gespür sowie organisatorische 
Effizienz. Die OEMUS MEDIA 
AG hat vor 15 Jahren, ausgehend 
von den Unnaer Implantologie­
tagen, begonnen, ein bundes­
weites Netz um regionale Opini­
onleader und implantologische 
Zentren gruppierter Veranstal­
tungen aufzubauen. 
Ziel war und ist es, im Rahmen 
von Tagesveranstaltungen ein 
erstklassiges wissenschaftliches 
Vortragsprogramm mit renom­
mierten Referenten in effizienter 

Form auf regionaler Ebene zu  
bieten. So liest sich die Liste der 
wissenschaftlichen Leiter, aber 
auch die der Referenten, wie ein 
Who’s who der implantologi­
schen Szene. Auch zahlreiche 
Vorstandsmitglieder der großen 
Fachgesellschaften DGI, DGZI 
und DGOI sind wissenschaft­
liche Leiter bzw. gehören zum 
Referententeam.
Mit der Erweiterung des Konzep­
tes durch zahlreiche Seminare 
und Spezialistenkurse im Rah­
men des jeweiligen Pre-Congres­
ses konnten so regelmäßig zwi­
schen 150 und 200 Teilnehmer 
erreicht werden. Die Veranstal­
tungen in Norddeutschland 

(Hamburg und Warnemünde) 
kamen sogar auf 300 Teilnehmer 
und mehr. 
Neben Unna finden die Veran­
staltungen inzwischen in Leip­
zig, Konstanz, Warnemünde, 
München, Berlin, Essen, Ham­
burg, Wiesbaden und Baden-Ba­
den statt. Ergänzend zu diesen 
bereits bestehenden hochkarä­
tigen regionalen Implantologie­
veranstaltungen in West-, Süd-, 
Ost- und Norddeutschland wird 
ab 2017 unter der wissenschaftli­
chen Leitung von Prof. Dr. Daniel 
Grubeanu das Trierer Forum für 
Innovative Implantologie neuer 
Bestandteil dieses Konzeptes für 
die Region Trier (Eifel-Mosel-

Saar). Weitere Veranstaltungen 
sind in Vorbereitung.  

OEMUS MEDIA AG 
Holbeinstraße 29 
04229 Leipzig 
Tel.: 0341 48474-308 
Fax: 0341 48474-290 
event@oemus-media.de 
www.oemus.com 

 Adresse

Abb. 1: (von links) Das Referententeam Dr. Ronald Möbius, Reinhard Mau und Priv. - Doz. Dr. Lutz Netuschil. – Abb. 2: Das 4. PA-Expertentreffen PA Expertentreffen der 
lokalen Doxycyclin-Anwender in Rostock.
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FÜR INNOVATIVE IMPLANTOLOGIE

FORUM
HAMBURGER4

22. | 23. September 2017
EMPIRE RIVERSIDE HOTEL Hamburg

Faktoren für den Langzeiterfolg 
in der Implantologie
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© Bild: Daniel Vine Photography/Shutterstock.com

IMPLANTOLOGIEFORUM 
BERLIN 2017

10. / 11. November 2017  
Sofi tel Berlin Kurfürstendamm

Aktuelle Trends in der Implantologie

 Ostseekongress
 10. Norddeutsche Implantologietage

26./27. Mai 2017 | Rostock-Warnemünde
Hotel Neptun
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Update Implantologie  – Neues und Bewährtes
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1 Trierer Forum 
für Innovative Implantologie

19. | 20. Mai 2017 | Trier
Robert Schuman Haus Trier

1.

Moderne Implantologische Be-
handlungskonzepte – Diagnostik, 
Behandlungsplanung und chirurgisch 
prothetische Umsetzung

Wissenschaftlicher Leiter
Prof. Dr. Daniel Grubeanu

© Bild: PHB.cz (Richard Semik)
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Moderne implantologische Konzepte bei 
kompromittiertem Knochenangebot

4. November 2017
Dorint Hotel Pallas Wiesbaden

WIESBADENER FORUM
FÜR INNOVATIVE IMPLANTOLOGIE
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Moderne implantologische Behandlungskonzepte – 
Diagnostik, Planung und chirurgisch/prothetische 
Umsetzung

12./13. Mai 2017 I Hotel Palace Berlin

Wissenschaftlicher 
Kooperationspartner

 18. EXPERTENSYMPOSIUM  
„INNOVATIONEN IMPLANTOLOGIE“

IMPLANTOLOGIE FÜR VERSIERTE ANWENDER

IMPLANTOLOGY
START UP 2017
IMPLANTOLOGIE FÜR EINSTEIGER UND ÜBERWEISERZAHNÄRZTE

MIT TABLE CLINICSNEU
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münchener
 forum für Innovative Implantologie

8
Aktuelle Trends der Implantologie

13. | 14. Oktober 2017
 München – n. n.
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Mercure Hotel | Kamen Unna

16. UNNAER 
IMPLANTOLOGIE
TAGE

Optimale Knochen- und Gewebeverhältnisse als 
Grundlage für den Erfolg in der Implantologie
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10./11. Februar 2017

inkl. Notfallseminar

PA – Experten – Treffen
Zahnärzte aus der gesamten Bundesrepublik trafen sich am 5.November in Rostock. 

Dr. Ronald Möbius,  
M.Sc. Parodontologie
Fax: 038483 31539
info@moebius-dental.de
www.moebius-dental.de

 Adresse


